
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
der Frühling ist in Mellrichstadt angekommen – und 

mit ihm zahlreiche erfreuliche Entwicklungen, die unsere 
Stadt nicht nur schöner, sondern auch lebenswerter machen. 
In der letzten Sitzung des Stadtrates wurde ein weiterer 
Förderantrag für die Sanierung unseres Schwimmbades 
auf den Weg gebracht. Drücken Sie die Daumen, dass wir 
nach der Förderung durch den Bund für das neue Technik-
gebäude auch in den Genuss einer Förderung durch das 
Land Bayern für die Außenbecken kommen. Trotz Baustelle 
öffnet das Freibad zu den Hallenbadöffnungszeiten am 2. 
Mai 2025 seine Tore. Das beheizte Außenbecken lädt dann 
wieder zum Schwimmen und Verweilen ein.  
 
Ebenfalls wurde im Stadtrat die Bedarfsanerkennung für 
130 Hortplätze beschlossen. Der formale Abschluss eines 
langen Verfahrens mit vielen Gesprächen zwischen Stadt, 
Grundschule, Realschule, Jugendamt und dem Träger des 
Hortes mit dem freudigen Ergebnis, dass nun auch zum 
nächsten Schuljahr die lange Warteliste mit Hortplätzen 
(Nachmittagsbetreuung von Grundschulkindern auch in 
den Ferien) bedient werden kann. 
 
Ein weiterer Schritt in Richtung nachhaltige Zukunft wurde 
mit der Inbetriebnahme der großen Photovoltaikanlage 
auf den Dächern des Bauhofs und der Feuerwehr gemacht. 
Diese Investition ist ein klares Bekenntnis zur Energiewende 
und ein starkes Signal für Klimaschutz auf kom-
munaler Ebene. 
 
Auch kulturell gibt es sehr erfreuliche Neu-
igkeiten: Für das Café in der Kreisgalerie wurde 
eine neue Pächterin gefunden. Die Wieder-
eröffnung am 1. Juni wird begleitet von 
einer Ausstellung des Mellrichstädter 
Künstlers Anton Hippeli – ein dop-
pelter Grund zur Vorfreude! 
 

Die Stadt Mellrichstadt bietet seit dem 1. April Arbeits-
gelegenheiten für Asylsuchende. Derzeit üben fünf Menschen 
eine sinnstiftende Tätigkeit aus. Sie unterstützen tatkräftig 
bei der Stadtverschönerung, bei Gartenarbeiten und der 
Pflege unseres Freibads. Damit leisten sie nicht nur einen 
wertvollen Beitrag für das Gemeinwohl, sondern werden 
auch aktiv in unsere Gesellschaft eingebunden. 
 
Ich lade Sie im Monat Mai herzlich zu zwei Veranstaltungen 
der Stadt Mellrichstadt ein. Am 20. Mai findet ein weiterer 
Bürgerworkshop im Rahmen der Fortschreibung des inte-
grierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) in 
der Oskar-Herbig-Halle (siehe Seite 13) statt und am 26. 
Mai hält unser Notar Tim Kraus in der Markthalle einen 
Vortrag rund um das Thema „Was passiert, wenn ich ein 
Pflegefall werde und wie kann ich mich und mein Vermögen 
schützen?“ Muss ich eventuell mein Haus verkaufen? Was 
passiert mit Schenkungen an Kinder und Nachkommen? 
Welche Vorsorgen kann ich treffen? Über diese und weitere 
Themen wird Tim Kraus informieren. 
 
Liebe Leserinnen und Leser, es tut sich viel in unserer Stadt 
– und das verdanken wir dem gemeinsamen Engagement 
vieler. Lassen Sie uns diesen Weg weitergehen: mit Opti-
mismus, Zusammenhalt und Tatkraft.  
 
 
Herzlichst, 
 
Ihr
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„Die Welt ist voller Magie. Aus Winter wird Frühling, aus klein wird groß.  
Alles ist der Veränderung unterworfen.”

Denahi

Li

Michael Kraus 
1. Bürgermeister
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Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
Do, 01.05. 09:45 Uhr 
Rhönklub: Wanderung in den Mai; vom Sportplatz in Mittelstreu 
geht es über Unsleben, Lehmgrube, Frickenhäuser See und Eiersberg; 
ca. 10 km; Schwierigkeitsgrad leicht; Treffpunkt: Streuwiese; Infos 
bei Gerald Müller (Tel. 0151 522561002) 
immer freitags 16:00-18:00 Uhr 
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei 
Sa, 03.05. 19:00 Uhr 
Feuerwehrdienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Mellrichstadt 
im Feuerwehrgerätehaus; anschl. Generalversammlung des e. V. 
immer sonntags 14:00-16:00 Uhr 
Öffnungszeiten des Heimatmuseums Salzhaus 
Mo, 05./12./19./26.05. 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs auf dem 
Sportplatz des Gymnasiums 
Di, 06.05. 13:45 Uhr 
Rhönklub: Gesundheitswandern; Thema: Gelenke mobilisieren; Treff-
punkt: Streuwiese; Infos bei Wolfgang Feiler (Tel. 09776 7544) 
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr 
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags) 
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen 
immer mittwochs 15:00-17:00 Uhr 
Öffnungszeiten des Heimatmuseums Salzhaus 
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr 
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle 
08./15./22./28.05. 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt”, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz (Ausnahme: 
Mittwoch, 28.5., wegen Feiertag); im Angebot u. a. selbstgemachte 
Nudeln, Ziegenkäse, Marmeladen, Eier und Honig; später wird das Sor-
timent um saisonales Obst und Gemüse, Liköre und mehr erweitert; 
außerdem Rostbratwürste 
Do, 08.05. 13:30 Uhr 
Rhönklub: Besuch bei Schäfer Kolb in Ginolfs; Treffpunkt Streuwiese; 
Infos bei Roland Wolf (Tel. 09773 1315) 
Do, 08./15./22.05. 17:30-18:30 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in 
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich 
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237) 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe in der Grundschulturnhalle; offen für 
Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch einen Arzt; An-
meldung und weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
So, 11.05. 09:00 Uhr 
Rhönklub: Wanderung auf der Extratour „Museumstour”; anspruchsvolle 
Rundwanderung in der Hochrhön mit „Grenzerfahrung”, Moorlandschaft 
und schöner Natur; ca. 20 km; Schwierigkeitsgrad mittel-
schwer/schwer;Treffpunkt: Streuwiese; Infos bei Wolfgang Feiler (Tel. 
09776 7544) 
So, 11.05. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert mit der Stadtkapelle Mellrichstadt auf dem Marktplatz 
So, 11./25.05. 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison im Kalten Krieg” ge-
öffnet (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
Di, 13.05. 13:45 Uhr 
Rhönklub: Gesundheitswandern; Thema: Hinweise zum Dehnungs-
training; Infos bei Wolfang Feiler (Tel. 09776 7544) 
Fr, 16.05. 18:30 Uhr 
Open Stage mit „die Band aus der Hütte” auf dem Marktplatz 
So, 18.05. 09:00 Uhr 
Rhönklub: Premiumwanderweg Milseburg; echtes Gipfelerlebnis, 
grandiose Aussichten und Felsformationen; ca. 11 km; Schwierig-
keitsgrad mittelschwer; Info bei Roman Storath (Tel. 09776 1748) 
Di, 20.05. 18:00 Uhr 
ISEK-Bürgerworkshop in der Oskar-Herbig-Halle (s. Seite 13) 
Do, 22.05. 17:00 Uhr 
Sitzung des Stadtrats im Feuerwehrgerätehaus 
So, 25.05. 10:00 Uhr 
Rhönklub: Rundwanderung um den Holzberghof; durch den Schwarz-
bachgrund zur „Kalten Buche”; ca. 10 km; Schwierigkeitsgrad leicht; 
Infos bei Erwin van Eckert (Tel. 0157 88343062) 
So, 25.05. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert mit der Stadtkapelle Ostheim auf dem Marktplatz 
Mo, 26.05. 18:30 Uhr 
Vortrag von Notar Tim Kraus in der Markthalle (s. Grafik rechts) 

Öffnungszeiten Sportbad 
Das Hallenbad ist am 1. Mai geschlossen. Ab 2. Mai 
kann zu den Hallenbad-Öffnungszeiten im Freibad 
(Sportbecken) geschwommen werden. 

Die regulären Öffnungszeiten lauten: 
Mo, Mi, Do, Fr: 14:30-21:00 Uhr 
Di und Sa: 14:30-18:00 Uhr 
So: 09:00-18:00 Uhr 
Fr (Frühschwimmer): 07:00-08:00 Uhr 

Donnerstag und Sonntag: Warmbadetag (ca. 30° C) 

Sauna-Nutzung bitte unter Tel. 09776 1315 anmelden.

Do, 29.05. 09:30 Uhr 
Stallbegehung bei den aktiven Kleintierzüchtern 
 
 

Eußenhausen  

So, 18.05. 10:00-18:00 Uhr 
Hoffest „Huhn trifft sich...” auf Christians Erdbeer- und Geflügelhof 
 
 

Mühlfeld  

So, 04./18.05. 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen 
(am 04.05. um 14:30 Uhr Führung durch die Fotoausstellung mit 
Heinrich Hacker) 
So, 18.05. 17:00 Uhr 
„Leben im Schloss”: Konzert mit dem Ensemble „mittendrin” des Sän-
gervereins Mellrichstadt; Eintritt frei, Spenden willkommen
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und Bilder wird keine Haftung übernommen. 
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und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämt-
liche verwendete Personenbezeichnungen 
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Sämtliche Beiträge sind urheberrechtlich ge-
schützt. Alle Rechte vorbehalten. Jegliche 
Weiterverwendung von Inhalten dieser Zeit-
schrift ist ohne schriftliche Genehmigung un-
tersagt. 

Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 26297-17 
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr 
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail info@aktives-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:00-13:00 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:00-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint  
Ende Mai 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Mittwoch, 21. Mai, 12:00 Uhr

Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 

Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Löwen-Apotheke Marktplatz 10, Bischofsheim 09772  1238 
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390 
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010 
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Apotheke Hohenroth Jahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
easyApotheke Meininger Str. 14, Bad Neustadt 09771  6008120 
Apotheke Point-Center Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  601290 
Laurentius-Apotheke Thomas-Mann-Str. 3, Bad Neustadt 09771  8188 
Löwen-Apotheke Marktplatz 10, Bischofsheim 09772  1238 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Löwen-Apotheke Marktplatz 10, Bischofsheim 09772  1238 
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390 
Apotheke am Campus Von-Guttenberg-Str. 16, Bad Neustadt 09771  6631010 
Apotheke Hohenroth Jahnstr. 1, Hohenroth 09771  1697 

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.05. 
02.05. 
03.05. 
04.05. 
05.05. 
06.05. 
07.05. 
08.05. 
09.05. 
10.05. 
11.05. 
12.05. 
13.05. 
14.05. 
15.05. 
16.05. 
17.05. 
18.05. 
19.05. 
20.05. 
21.05. 
22.05. 
23.05. 
24.05. 
25.05. 
26.05. 
27.05. 
28.05. 
29.05. 
30.05. 
31.05. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHRZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
01./02.05. Dr. Thomas Weigand Marktplatz 2, Bischofsheim 09772  269 
03./04.05. Dr. Wolfram Fröhling Jahnstr. 1, Bad Neustadt 09771  6355660 
10./11.05. Klaus Fuchs Hauptstr. 23, Saal 09762  7191 
17./18.05. Dr. Michael Geiger Martin-Luther-Str. 5, Bad Kissingen 0971  61880 
24./25.05. Dr. Jan Gensler Hauptstr. 50, Mellrichstadt 09776  275 
29./30.05. Dr. Kristin Wahler Hemmerichstr. 12, Bad Kissingen 0971  5590 
31.05. Dr. Florentin Gleißner Unterhainstr. 19, Bad Brückenau 09741  707

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter 
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 06.05. (+ Papier)  /  Di, 20.05. (+ Gelbe Tonne)   
Eußenhausen Mi, 07.05. (+ Gelbe Tonne)  /  Mi, 21.05. (+ Papier) 
Frickenhausen Di, 06.05. (+ Papier)  /  Di, 20.05. (+ Gelbe Tonne) 
Mellrichstadt Mi, 07.05. (+ Papier)  /  Mi, 21.05. (+ Gelbe Tonne) 
Mühlfeld Mi, 07.05. (+ Gelbe Tonne)  /  Mi, 21.05. (+ Papier) 
Roßrieth Mi, 07.05. (+ Gelbe Tonne) /  Mi, 21.05. (+ Papier) 
Sondheim/Gr. Mi, 07.05. (+ Gelbe Tonne)  /  Mi, 21.05. (+ Papier)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 06.05.  /  Di, 20.05.  /  Do, 22.05.
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KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
Do, 01.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht, gestaltet durch die 
Kolpingsfamilie (Großenbergkapelle) 
Fr, 02.05. 19:00 Uhr 
Messfeier Herz Jesu-Freitag, anschl. 
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit, um 20:40 Komplet 
So, 04.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
So, 04.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenbergkapelle) 
Mi, 07.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenbergkapelle) 
Fr, 09.05. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 11.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenbergkapelle) 
Mi, 14.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenbergkapelle) 
Fr, 16.05. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 18.05. 10:15 Uhr 
Messfeier anl. der Diamanten Kom-
munion des Jahrgangs 1965, mit 
anschl. Taufe 
So, 18.05. 19:00 Uhr 
„Zeit für Maria – Zeit für mich“ 
(Großenbergkapelle) 
Mi, 21.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenbergkapelle) 
So, 25.05. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 25.05. 18:00 Uhr 
Bittprozession 
Mo, 26.05. 07:45 Uhr 
Messfeier der Vierzehnheiligen 
Wallfahrer aus Simmershausen 
Di, 27.05. 18:00 Uhr 
Bittprozession nach Oberstreu 

Mi, 28.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenbergkapelle) 
 
Eußenhausen 
Do, 01.05. 19:00 Uhr 
Maiandacht 
So, 04.05. 10:15 Uhr 
Messfeier mit Goldkommunion 
So, 11.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
So, 18.05. 19:00 Uhr 
Mariensingen in der Kirche, anschl. 
gemütliches Beisammensein 
Sa, 24.05. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse mit Verabschie-
dung und Einführung der Kirchen-
verwaltung 
Mo, 26.05. 18:30 Uhr 
Bittprozession zur Elmbachkapelle, 
dort Messfeier, TP: an der Kirche 
Mo, 26.05. 19:00 Uhr 
Messfeier (Elmbachkapelle) 
Do, 29.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier am Feuerwehr-
haus m. anschl. Feuerwehrfest 
Do, 29.05. 19:00 Uhr 
Pfingstnovene 
Fr, 30.05. 19:00 Uhr 
Pfingstnovene 
Sa, 31.05. 19:00 Uhr 
Pfingstnovene 
 
Frickenhausen 
Sa, 10.05. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse 
So, 18.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Mi, 21.05. 19:00 Uhr 
Messfeier 
Do, 29.05. 08:30 Uhr 
Messfeier 
 

EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 04.05. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Di, 06.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst (Franziska-Streitel-Alten-
heim) 
So, 11.05. 17:00 Uhr 
Gottesdienst 
Di, 13.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(St.-Niklas-Seniorenheim) 
So, 18.05. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
Di, 20.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Franziska-Streitel-Altenheim) 
So, 25.05. 09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – 
Konfirmation  

Bahra 
So, 04.05. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
So, 25.05. 17:00 Uhr 
Gottesdienst 
 
Mühlfeld 
So, 18.05. 09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – 
Konfirmation 
Do, 29.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – 
gemeinsam für alle Gemeinden 
der Pfarrei Emmaus 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 11.05. 09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – 
Konfirmation

vom 01. bis 31. Mai

Gottesdienste

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Gottesdienste in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

Beratung und Selbsthilfe 
Energieberatung 

Die kostenlose Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Bayern durch Energieberater 
Benjamin Schultheis in der VG Mellrichstadt 
(Besprechungszimmer, 3. OG) findet im April 
am Dienstag, 13. Mai, von 13:30-16:30 Uhr 
statt; Anmeldung unter Tel. 09776 6080 oder 
per E-Mail an lea.omert@vg-mellrichstadt.de; 
wenn möglich bitte Baupläne zur Beratung 
mitbringen. 

Außensprechstunde Pflegeberatung 

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld unterstützt 
Pflegebedürftige schnell und unkompliziert. In 
der offenen Außensprechstunde, die monatlich 
in Mellrichstadt (Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt, Zi. 303, Hauptstraße 4) stattfindet, 
besteht die Möglichkeit, Fragen in einem per-
sönlichen Gespräch zu klären. Die nächste Au-
ßensprechstunde findet am Mittwoch, 14. Mai, 
von 8:30-12:00 Uhr statt. Keine Anmeldung er-
forderlich, vorherige Rückfragen unter Tel. 
09771 94 129 möglich.  

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige 

Die Selbsthilfegruppe für Schwerhörige trifft 
sich immer am letzten Montag im Monat. 
Das nächste Treffen findet am Montag, 26. 
Mai 2025, im Gruppenraum des BRK-Kreis-
verbandes (Meininger Str. 25, Bad Neustadt / 
gegenüber Kaufland) ab 17:00 Uhr statt. Der 
Zugang ist barrierefrei und es gibt Parkplätze. 
Ansprechpartner für Rückfragen ist Bernd Ra-
quot, Tel. 09776 8265, E-Mail bhpra@web.de. 

Pflegeberatung im Landratsamt 

Der Bezirk Unterfranken bietet für Menschen 
mit Pflegebedürftigkeit und/oder Behinderung 
und deren Angehörige sowie Interessierte eine 
Beratung zu Themen der Eingliederungshilfe 
an. Die nächste Beratung findet am 20. Mai 
von 09:00 bis 12:00 Uhr im Landratsamt Rhön-
Grabfeld (Spörleinstr. 11, Bad Neustadt) statt. 
Terminvereinbarung unter Tel. 0931 7959-1349, 
E-Mail beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de. Zusätzlich gibt es Online-Be-
ratungen. Termine hierfür erhalten Sie unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung. 

Sprechtage der Aktivsenioren Bayern 

Kleine und mittelständische Unternehmen 
(KMU), Existenzgründer sowie Personen mit 
Fragen zur Unternehmensnachfolge und Exis-
tenzsicherung können auch 2025 von der 
kompetenten, kostenlosen Beratung der Ak-
tivsenioren Bayern e. V. im Landratsamt Rhön-
Grabfeld (Spörleinstraße 11, Bad Neustadt) 
profitieren. Die nächsten kostenfreien Bera-
tungsgespräche finden, jeweils von 15:00 bis 
17:00 Uhr, an folgenden Terminen statt: 08. 
Mai / 05. Juni / 03. Juli / 07. August / 04. Sep-
tember. Interessierte können sich im Voraus 
für die Termine anmelden. Die Beratungs-
gespräche sind individuell und vertraulich. 
Weitere Informationen auf der offiziellen 
Webseite des Landkreises Rhön-Grabfeld unter 
www.rhoen-grabfeld.de/wifoe. Anmeldung: 
Landratsamt Rhön-Grabfeld, Tel. 09771 / 94 
145, E-Mail louisa.rosin@rhoen-grabfeld.de, 
oder Aktivsenioren Joachim Glück, Tel. 0172 / 
7935116, E-Mail joachim.glueck@aktivsenio-
ren.de.

Neue Termine Kurs „Tanz und Begegnung” 

Der Kurs „Tanz und Begegnung” unter der Leitung von Hei-
de-Rose Bär findet an folgenden Tagen jeweils von 19:00 
bis 20:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Mellrichstadt 
statt (jeweils Dienstag): 6. Mai / 3. Juni / 8. Juli.

Anmeldung für Jubelkonfirmation der Pfarrei Emmaus 

Wer vor 25, 50 oder mehr Jahren zur Konfirmation gegangen 
sind und gerne das Konfirmationsjubiläum feiern möchte, 
kann sich ab sofort im Evangelischen Pfarramt anmelden 
(Dienstag, Mittwoch und Freitag von 09:00-12:00 Uhr, E-Mail 
pfarramt.mellrichstadt@elkb.de, Tel. 09776 6672). Die Festgot-
tesdienste mit Heiligem Abendmahl werden gefeiert am 
Samstag, den 04. Oktober um 14:00 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche Mellrichstadt, Samstag, den 11. Oktober um 14:00 Uhr 
in Sondheim/Grbf. sowie am Samstag, den 18. Oktober um 
14:00 Uhr in Mühlfeld.



Am 24. März 2025 erfolgte der Spatenstich für den 
Glasfaserausbau in Mellrichstadt. Die GlasfaserPlus realisiert 
in diesem Rahmen im Ortskern von Mellrichstadt für 
rund 820 Haushalte Glasfaseranschlüsse bis ins Haus. Für 
die Realisierung des Ausbaus arbeitet GlasfaserPlus vor 
Ort mit dem Baupartner ERGATIKAT zusammen. Glas-
faserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen 
Telekom und IFM Investors, einem australischen Fonds-
verwalter, der im Eigentum von Pensionskassen steht 
und global Pensionsgelder in Infrastrukturunternehmen 
anlegt. 

Das neue Netz überträgt Daten stabil und zuverlässig 
in Gigabitgeschwindigkeit und erlaubt Downloadgeschwin-
digkeiten von 1 Gbit/s. Alle bekannten Anwendungen 
können damit problemlos genutzt werden. „Glasfaser 
bedeutet schnelles und stabiles Internet für unsere Bür-
gerinnen und Bürger. Und das ist wichtiger denn je. 
Denn mit dieser modernen Technologie steigt nicht nur 
die Lebensqualität, sie wirkt sich auch positiv auf den 
Wert von Immobilien aus. So wird uns bald das ganze Po-
tenzial der digitalen Welt zur Verfügung stehen, ob im 
Home Office oder beim Surfen. Deswegen freue ich mich 
über den Start des Glasfaser-Ausbaus“, so Bürgermeister 
Michael Kraus. 

„Die GlasfaserPlus knüpft ihre Ausbauzusage nicht an 
das Erreichen von Vermarktungsquoten“, so Thomas An-
dreas Hofmann, Kommunalberater Glasfaser bei der Te-
lekom. „Die Kunden müssen selbst aktiv werden und 
ihren Glasfaseranschluss buchen. Dies ist beispielsweise 
direkt online bei der Telekom, im T-Shop oder Fachhandel 
möglich.“ 

„In Lichtgeschwindigkeit surfen, stabil streamen oder 
per Video kommunizieren ist schon lange kein Luxus 
mehr, sondern für mehr und mehr Menschen Basis ihres 
täglichen Lebens. Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes 
treiben wir darum konsequent die Verbreitung einer 
Versorgungsstruktur voran, die auch den ländlichen Raum 
an der Digitalisierung teilhaben lässt“, so Jan Svoboda, 
Relationship Management bei GlasfaserPlus. 

Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunika-
tionsanbietern zur Verfügung. Die Bürger haben damit 
die freie Wahl, bei welchem Unternehmen sie Internet, 
Telefon oder Fernsehen buchen möchten. Die GlasfaserPlus 
wird bis 2030 vier Millionen gigabitfähige Glasfaser-An-
schlüsse vor allem im ländlichen Raum bauen. Für den 
Ausbau in Mellrichstadt hat die Telekom bereits ange-
kündigt, das Netz der GlasfaserPlus nutzen zu wollen. 

Die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der 
Ausbauphase kostenfrei an, wenn Kunden einen Glas-
faser-Tarif bei einem Telekommunikationsanbieter ab-
schließen. Die GlasfaserPlus benötigt in diesem Fall 
lediglich eine Genehmigung, den Anschluss herstellen zu 
dürfen, weil die Arbeiten dafür auf Privatgrund geschehen. 
Die Beauftragung funktioniert folgendermaßen: Kunden 
buchen bei einem Telekommunikationsanbieter einen 
Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt Kontakt mit der 
GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die Genehmigung 
und die Details. Bei einer Buchung nach der Ausbauphase 
werden in der Regel Kosten für den Hausanschluss 
erhoben, bei der Telekom betragen diese z. B. einmalig 
799,95 Euro.
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Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Spatenstich für den Glasfaserausbau
Foto: Christian Roßhirt



Mit der Installation der neuen Fo-
tovoltaikanlage auf den Dächern der 
Feuerwehr und des Bauhofs ging An-
fang April eine weitere große PV-An-
lage in Mellrichstadt ans Netz. Die 
von der Überlandwerk Rhön GmbH 
(ÜWR) realisierte Anlage umfasst eine 
Fläche von rund 750 Quadratmetern. 
Die Dachmontage erfolgte in Zusam-
menarbeit mit regionalen Dienstleis-
tern. Die Anlage wird momentan 
ohne Speicher betrieben und liefert 
eine prognostizierte Jahresenergie 
von rund 130.000 kWh. Dies entspricht 
dem durchschnittlichen Jahresver-
brauch von etwa 37 Haushalten. Da-
rüber hinaus können durch die Nut-
zung der erneuerbaren Energie jähr-
lich etwa 52.000 kg CO₂ eingespart 
werden. Die neue Fotovoltaikanlage 
bietet zukünftig auch die Vorausset-
zung zur Errichtung von Ladesäulen 
auf dem Gelände, denn das erste Elektroauto für den 
städtischen Bauhof ist gerade bestellt. 

Die Bauarbeiten begannen Mitte Juni 2024 und wurden 
bereits Ende August mit Abschluss der Dachmontage ter-
mingerecht fertiggestellt. Allerdings verzögerte sich die 
Inbetriebnahme durch die späte Lieferung des Wandler-
schrankes um einige Monate. 

Bürgermeister Michael Kraus betonte die Bedeutung 
dieser Investition für die Stadt Mellrichstadt: „Wir können 
den mit dieser Dachanlage regenerativ erzeugten Strom 
gut für unseren Bauhof und unser Feuerwehrhaus nutzen. 
Mittelfristig nach einer aus meiner Sicht dringend erfor-
derlichen Anpassung der Rechtslage durch den Bund, 
könnte noch wesentlich mehr Strom für unsere Schulen 
und weitere städtische Gebäude wie das Bürgerhaus 

oder Treffpunkt in der Bauerngasse direkt genutzt werden. 
Da für den Bauhof auch ein Elektrofahrzeug angeschafft 
wurde, werden wir künftig auch mit eigenem Strom be-
sonders umweltfreundlich mobil sein. Auch freut es mich 
sehr, dass für die Installation der Anlage bereits vorhandene 
Dachflächen genutzt werden und kein Flächenverbrauch 
erfolgte.“ 

Auch Joachim Schärtl, Geschäftsführer der Überland-
werk Rhön GmbH, zeigte sich sehr zufrieden mit dem er-
folgreichen Projektabschluss: „Als regionaler Energiever-
sorger und kompetenter Partner im Bereich der Elektro-
installation sehen wir es als unsere Aufgabe, zukunfts-
weisende Energielösungen umzusetzen. Wir freuen uns 
auf weitere gemeinsame Projekte mit der Stadt Mellrich-
stadt sowie unseren weiteren Gesellschaftergemeinden.“
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Das Foto zeigt: (v. li.) Jakob Eichorn, Marko Wagner (beide Bauhof), Timo 
Kolano (Feuerwehr-Kommandant), ÜWR-Geschäftsführer Joachim Schärtl, 
Bürgermeister Michael Kraus, ÜWR-Geschäftsführer Roland Göpfert sowie 
Dominik Abschütz, Holger Rapke und Sven Volkheimer (alle Bauhof).

Foto: Sebastian Ortloff, Überlandwerk Rhön

In den wärmeren Monaten, in denen sich das Leben 
verstärkt draußen abspielt, kehrt auch in der Stadt wieder 
mehr Leben ein. Dabei wird der Marktplatz seiner zentralen 
Aufgabe als gute Stube der Stadt voll gerecht. Um den 
Aufenthalt für Besucher noch angenehmer und sicherer 
zu gestalten, wird seit April an den Wochenenden wieder 
die obere Einfahrt am Bürgerhaus abgesperrt. 

Wie bereits im vergangenen Sommer kommen dazu 
temporäre Poller zum Einsatz, die jeweils von Samstag, 

13:00 Uhr, bis Montagmorgen, 8:00 Uhr, die Durchfahrt 
verhindern. Die untere Zufahrt bleibt weiterhin geöffnet, 
so dass die Kurzzeitparkplätze erreichbar sind. Die Ausfahrt 
ist über die Storchengasse oder Langgasse möglich. Diese 
Maßnahme gilt bis zum Abschluss der Standkonzertreihe 
Mitte Oktober. 

Die Stadt Mellrichstadt und der Verein Aktives Mell-
richstadt wünschen allen Besuchern einen angenehmen 
und erlebnisreichen Aufenthalt!

Regenerativer Strom 
für Bauhof und Feuerwehr

Marktplatz-Einfahrt wochenends gesperrt



Am Sonntag, den 11. Mai – also pünktlich zum Mut-
tertag – lädt der Verein Aktives Mellrichstadt und die 
Stadtkapelle Mellrichstadt ab 11:00 Uhr zum Standkonzert 
auf dem Marktplatz ein. Und weil Mamas an diesem Tag 
ganz besonders gefeiert werden, verteilen die Damen 
vom Verein „Aktives Mellrichstadt“ kleine Überraschungen 
an alle anwesenden Mütter.  

Wer an diesem Tag keine Zeit hat: Keine Sorge! Die 
Konzertreihe geht weiter. Das nächste Standkonzert 
findet am Sonntag, den 25. Mai statt – dann mit der 
Stadtkapelle Ostheim, die ebenfalls für stimmungsvolle 
Klänge sorgen wird.  

Für das leibliche Wohl sorgen die umliegenden Gas-
tronomen. Die Stadt Mellrichstadt, der Verein Aktives 

Mellrichstadt und alle Musikanten freuen sich über zahl-
reiche Zuhörer.

Mellrichstadt hat kulturell einiges zu bieten – von 
Museen und Ausstellungen bis hin zu Schlössern und 
vielem mehr. Das Heimatmuseum ist ein besonderes High-
light. Es wurde 1983 im Salzhaus eröffnet – einem ein-
drucksvollen Fachwerkgebäude aus dem 17. Jahrhundert. 
Die Ausstellung widmet sich vor allem dem traditionellen 
Handwerk der Region sowie verschiedenen Aspekten der 
ländlichen Wohnkultur. Ergänzt wird die Darstellung 
durch liebevoll eingerichtete Räume wie beispielsweise 
ein historisches Klassenzimmer, eine Waschküche und 
einen detailgetreu nachgebildeten Kaufladen, wie er um 
1900 typisch war. 

In der alten Zehntscheune liegt der Fokus auf der 
Landwirtschaft: Themen wie Feldbestellung, Getreideernte 
und Vorratshaltung werden anschaulich vermittelt. In 

allen Bereichen wurde großer Wert auf eine authentische 
und lebensnahe Präsentation gelegt. 

Von Mai bis Ende Oktober hat das Salzhaus nun 
wieder sonntags von 14:00 bis 16:00 Uhr und mittwochs 
in der Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr zur Besichtigung ge-
öffnet. Der Eintritt ins Museum ist frei. Ein Opferstock 
für Spenden steht bereit. Führungen und weitere Öff-
nungszeiten mit einer Dauer von gut einer Stunde sind 
ab 10 bis 25 Personen für pauschal 25,00 Euro möglich, 
jede weitere Person 1,00 Euro. Für Schulklassen werden 
verschiedene museumspädagogische Führungen ange-
boten.  

Weitere Informationen und Anmeldung im AM-Büro, 
Tel. 09776 9241 oder unter info@aktives-mellrichstadt.de.

A K T U E L L E  P O S T
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Musik und Überraschungen zum Muttertag

Archivfotos: Petra Dietz

Saisonstart 
im Heimatmuseum Salzhaus 



Alle Bürger waren kürzlich zur Bürgerpflanz-
aktion in den Wald nahe Bahra eingeladen, um 
klimastabile Bäume wie Ahorn, Sommerlinde und 
Elsbeere zu pflanzen. Sie mussten nur einen Spaten 
mitbringen, um 400 Bäume auf 800 Quadratmetern 
zu setzen. „Eine sportliche Herausforderung“, wie 
Horst Simonoff meinte. Stadtrat Michael Mühlfeld, 
Ideengeber dieser Pflanzaktion, erklärte, dass man 
damit das Bewusstsein in der Bevölkerung für die 
Natur und den Wald schärfen wolle. 

„Der Wald ist ein komplexes System. Wir profi-
tieren alle von einem intakten Waldsystem. Deshalb 
ist es wichtig, dass der Wald stabil meint", unterstrich 
Michael Mühlfeld. Mit Hilfe dieser Bürgerpflanz-
aktion soll auch das Bewusstsein der Mellrichstädter 
Bürger für ihren Wald geschaffen werden, betonte 
Revierförster Michael Merkel. Mit solchen kleinen 
und gezielten Maßnahmen könne man sehr viel erreichen. 
So werde auch der Stadtwald mal wieder auf Vordermann 
gebracht. Auch Ortssprecher Gebhard Will bezeichnete 
diese Aktion als eine gute Sache. 

Tobias Bachmann war schon einmal bei einer Bürger-
pflanzaktion dabei. „Es macht Spaß. Man ist an der 
frischen Luft und tut etwas für die Natur", meinte Bach-
mann, der hofft, dass sich das Ganze zu einer Tradition 
entwickelt. Zum ersten Mal nahm Horst Simonoff an der 
Aktion teil. Der 73-Jährige war mit Herzblut dabei, schließ-
lich lief das Ganze in seinem Wohnort Bahra ab. 

Die Pflanzaktion Mitte April in Bahra war die dritte 
ihrer Art. Den Anfang machte Mühlfeld vor zwei Jahren, 
dann folgte 2024 eine Pflanzaktion bei strömendem 
Regen in Frickenhausen. Während der diesjährigen Pflanz-
aktion herrschte dagegen Sonnenschein. Der Boden dort 
besteht aus Feinlehm über Muschelkalk. Da boten sich 
Elsbeere, Sommerlinde und Ahorn zum Pflanzen an. Auf 
dem Gebiet existiert ein Kiefern- und Fichtenmischbestand. 
Leider, so Michael Merkel, habe der Käfer die Fichten 
zum Absterben gebracht. Übrig blieben nur die Kiefern. 

Begrenzt wird diese Waldfläche auf der einen Seite von 
der Autobahn, auf der anderen von einer Landstraße. Im 
Rahmen des Waldumbaus, so Michael Merkel, könne man 
hier viel erreichen. Auf dieser Fläche seien sechs Baumarten 
zu erwarten. Sollte die ein oder andere Baumart ausfallen, 
stehen andere dagegen noch zur Verfügung. 

Das vergangene Jahr sei gut für den Wald gewesen, 
der aufgrund der Feuchtigkeit erst mal habe „durch-
schnaufen“ können. Auch zu Beginn des Jahres 2025 fiel 
genug Regen, so dass die Bäume noch genug Wasser zur 
Verfügung haben. Der Boden sei noch „erdfeucht“, so 
der Revierförster wörtlich. Aber wenn es jetzt nicht bald 
regne, werde dies für die Jungpflanzen zu einem Problem. 
Die letzten beiden Märzwochen waren zu trocken. Bür-
germeister Michael Kraus hob ebenfalls hervor, dass der 
Wald durch den Klimawandel stark betroffen sei. Lange, 
trockene Zeiträume sowie höhere Temperaturen lassen 
viele Bäume, ja gar ganze Flächen, absterben. Um den 
Stadtwald in Zukunft klimastabil zu machen, bedarf es 
neuer Pflanzen in den Wäldern. 

Heiko Rebhan 

8

A K T U E L L E  P O S T

Foto: Heiko Rebhan

Neben Herbergen und Pensionen bieten 
auch Privatleute auf offiziellen Pilgerwegen 
Unterkünfte an. Der ca. 2.200 Kilometer 
lange Pilgerweg „VIA ROMEA GERMANI-
CA“, der von Stade nach Rom führt, ist 
auch mit einer Tagesetappe von Mellrich-
stadt nach Bad Neustadt bekannt.  

Da die Nachfrage nach Unterkünften 
gestiegen ist und die von der katholischen 
Kirche angebotenen Plätze teilweise nicht 
ausreichen, bietet Frau Gue-Büttner im 
Sonnenland eine Möglichkeit zur kosten-
freien Tagesübernachtung für Pilger. Die 

Begegnung mit Pilgern und die Möglich-
keit, ihnen eine persönliche Unterkunft 
zu bieten, kann erfüllend sein und ist 
laut Frau Gue-Büttner nur mit positiven 
Erfahrungen verbunden und sehr emp-
fehlenswert. 

Wer hat Interesse, selbst auch ein leer-
stehendes Zimmer oder eine Wohnung 
als Pilgerunterkunft anzubieten? Gerne 
vermittelt der Verein Aktives Mellrichstadt 
mit weiteren Informationen und Kontak-
ten (Tel. 09776 9241).

Private Unterkünfte für Pilger gesucht

Bewusstsein für den Wald stärken



Der Chor „mittendrin“ des Sängervereins 
Mellrichstadt lädt am Sonntag, 18. Mai, um 
17:00 Uhr zu einem besonderen Konzert ins 
Schloss Wolzogen nach Mühlfeld ein. Unter 
dem Titel „mittendrin im Mai“ präsentiert 
das Ensemble ein abwechslungsreiches Pro-
gramm moderner Chormusik. Die 20 talen-
tierten Sängerinnen und Sänger bringen mit 
viel Freude und Leidenschaft Werke aus Pop, 
Jazz, Musical und Filmmusik auf die Bühne.  

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Le-
ben im Schloss” erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches musikalisches Programm 
in stilvollem Ambiente. Alle Musikliebhaber 
sind herzlich willkommen, einen stimmungs-
vollen Frühlingsabend in der eindrucksvollen 
Atmosphäre des Schlosses Wolzogen zu ge-
nießen. Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
Spenden sind gerne willkommen.

Im Frühjahr finden im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Leben im Schloss“ im Mühlfelder Schloss Wolzogen 
gleich zwei kulturelle Highlights statt. Am 4. Mai um 
14:30 Uhr führt Heinrich Hacker durch die beeindruckende 
Fotoausstellung des Mellrichstädter Fotografen Anton 
Tretter (1866-1939). Die Ausstellung gewährt spannende 
Einblicke in das Schaffen des renommierten Künstlers 
und wird durch eine hochmoderne Digitalschau mit über 
2.000 Bildern ergänzt. Die Führung ist kostenlos, es fällt 
lediglich der reguläre Museumseintritt an (Erwachsene 2 
Euro, Rentner und Personen mit Schwerbehindertenausweis 

1,50 Euro, Kinder und Studenten frei). Am 1. Juni um 
16:00 Uhr findet noch ein besonderer Vortrag anlässlich 
des aktuellen Themas „500 Jahre Bauernkrieg“ statt. 
Dafür konnte Professor Rainer Leng als Gastredner ge-
wonnen werden. Das Thema des Vortrags: „Der Bauern-
krieg in Franken“. Der sogenannte Bauernkrieg hatte in 
Franken mehrere Brennpunkte: Im Norden gab der Bild-
häuser Haufen mit seinen Verbindungen zu den radikaleren 
Bauern in Thüringen den Ton an, im Osten brachen die 
Bamberger Bauern in kürzester Zeit fast 200 Burgen und 
im Süden und Westen bestimmten die Taubertaler und 
Odenwälder Haufen das Geschehen. Der Vortrag zeichnet 
nach, wie und warum sich das Aufstandsgeschehen in 
Franken aus der Fläche schließlich auf das Zentrum Würz-
burg konzentrierte. Der Kampf um die Feste Marienberg 
wurde zum Höhe- und Wendepunkt des Aufstandes von 
1525. Während die Bauernhaufen im Norden und Süden 
des Hochstifts bereits geschlagen waren, standen sie hier 
kurz vor einem symbolischen Sieg. Der Vortrag widmet 
sich auch der Frage, warum die Bauernheere die erfolg-
versprechende Erstürmung des Marienbergs aufgaben, 
um sich den Truppen des Bundes in einer aussichtslosen 
Feldschlacht zu stellen. Der Vortrag ist kostenfrei. Die 
Stadt Mellrichstadt und der Verein Aktives Mellrichstadt 
freuen sich auf viele interessierte Zuhörer!
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Archivfoto: Verena Schneider

Archivfoto: Brigitte Proß

Chor „mittendrin“  
lädt zum Frühlingskonzert ein

Führung und Vortrag  
im Schloss Wolzogen
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Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr bereitet 
sich die Bevölkerung von Frickenhausen erneut erwar-
tungsvoll auf ihr Großereignis, das allseits bekannte und 
beliebte Seefest, vor. Wie gewohnt, findet es am dritten 
Wochenende im Juli statt – in diesem Jahr also am 
Samstag, den 19. Juli. 

Schon seit vielen Jahren sind die Ortsvereine (Freiwillige 
Feuerwehr, Obst- und Gartenbauverein, DJK/Kolpings-
familie, Schützenverein und die Frickenhäuser Musikanten) 
in der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Seefest organisiert. 
Zusammen mit anderen Gruppen und Einzelpersonen 
zeigen alle im Vorfeld, während des Festes und auch 

danach großen Einsatz, um zum Gelingen 
beizutragen. So ist jedem Verein ein Ressort 
zugewiesen, in dem man sich inzwischen 
spezialisiert hat. 

Gut angekommen ist inzwischen die Kon-
zeption als Familienfest für alle Generationen. 
So wurde auch für das diesjährige Seefest 
das Kinderprogramm als Schwerpunkt gesetzt. 
Bastelaktivitäten und Schlauchboot fahren 
finden bei den kleinen Seefestbesuchern viel 
Anklang. Für die musikalische Umrahmung 
am wunderschönen Seegelände bis in die 
späten Abendstunden wurde bereits die 
„Chaosband“ gebucht und für den Ausklang 
nach dem Feuerwerk der bekannte DJ „Apart-
ment53“ engagiert. 

Für ausreichend Speisen und Getränke 
wird, wie in der Vergangenheit, gesorgt sein. 
Speziell beim Essen wird auf Altbewährtes 
wie Steaks und Bratwürste, aber auch einige 

Seefest Frickenhausen: 
Traditionsveranstaltung für Jung und Alt 



Neuerungen gesetzt, so dass für jeden etwas 
im Angebot sein wird. Ein Besuch am Essens-
stand lohnt sich also auf jeden Fall! Wenn 
dann die entsprechenden Grundlagen vor-
handen sind, lockt die wohlbekannte „Hai-
fischbar“ nicht nur die Jugend an, so dass 
sich immer wieder gesellige Runden ergeben 
und auch alte Freundschaften neu gepflegt 
werden, nach dem Motto „Man trifft sich 
beim Frickenhäuser Seefest“. Und zu fort-
geschrittener Stunde wagen auch manche 
ein Tänzchen zu den Beats aus dem DJ-Pult. 

Ein echtes Highlight ist das Großfeuerwerk, 
welches von erfahrenen Pyrotechnikern ge-
plant und nach Anbruch der Dunkelheit ge-
zündet wird. Veranstalter und Gäste dürfen 
gleichermaßen gespannt sein, mit welchen 
neuen Effekten die Planer aufwarten, um 
den idyllisch gelegenen Natursee und den 
Nachthimmel darüber prachtvoll zu erhellen, 
was bei den Besuchern regelmäßig atemloses Staunen, 
aber auch lautstarke Begeisterung hervorruft, egal ob 
man am Biertisch seinen Platz findet oder auf einer Pick-
nickdecke auf einer der Liegewiesen. 

Die ArGe Seefest und alle Frickenhäuser hoffen auf 
zahlreiche Besucher am Samstag, den 19. Juli 2025 ab 
17:00 Uhr am Seegelände und möchten gerne einen 
schönen Abend mit allen Gästen aus der näheren und 

weiteren Umgebung auf dem beschaulichen Seegelände 
verbringen. 

Alle aktuellen Informationen sowie Eindrücke aus frü-
heren Jahren sind online auf unserer Facebook-Seite via 
facebook.com/seefest-frickenhausen und bei Instagram 
(@seefest_frickenhausen) verfügbar. 

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen!

11

A K T U E L L E  P O S T

Am Freitag, den 16. Mai ab 18:30 Uhr startet die 
beliebte OPEN STAGE-Reihe mit dem ersten Hut-
konzert auf dem Marktplatz. Musikliebhaber dürfen 
sich freuen, denn „Die Band aus der Hütte“ spielt 
das erste Konzert in Mellrichstadt. Die bunt zusam-
mengewürfelte Truppe aus Jung und Alt, wie sie 
sich selbst beschreiben, begeistert mit einem viel-
fältigen Repertoire – von Bluegrass und Country 
über echte Klassiker bis hin zu aktuellen Hits.  

Unter anderem hat „Die Band aus der Hütte“ 
folgende Instrumente am Start: Gitarre, Banjo, 
Waschbrett und eine Mundharmonika – durch die 
fünf verschiedenen Stimmen wird es garantiert 
nicht eintönig. 

Die lockere Atmosphäre der Hutkonzerte, bei 
denen das Publikum den Musikern direkt mit einer 
Spende danken kann, macht den Abend zu einem 
ganz besonderen Erlebnis. Die Wirte rund um den 
Marktplatz sorgen für das leibliche Wohl.  

Vorbeikommen lohnt sich! Erleben Sie einen 
unvergesslichen Abend unter freiem Himmel mit 
bester musikalischer Unterhaltung. Der Eintritt ist 
frei – die Musiker freuen sich über eine Spende in 
den Hut.

„OPEN STAGE“ geht in die nächste Runde



Die von Mellrichstadts Bürgermeister Michael Kraus ins 
Leben gerufene Baumpflanzaktion für jedes neugeborene 
Kind des vergangenen Jahres hat sich zu einem echten 
Renner entwickelt. Auch heuer kamen viele Eltern mit 
ihren Kindern, Omas und Opas in die Gemarkung des 
Mellrichstädter Forstes zwischen Willmars und Sands, um 
unter Anleitung des Revierförsters Michael Merkel von 
der Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön Bäume zu 
pflanzen. 

Die Aktion wurde zum fünften Mal durchgeführt. 40 
Neugeborene hatte es im vergangenen Jahr in der Stadt 
Mellrichstadt und den Stadtteilen gegeben. Fast alle Eltern 
nahmen nun die Gelegenheit wahr, um einen Baum zu 
pflanzen. Unter ihnen auch Familie Seifert aus Mellrichstadt, 
die einen eigenen Wald in Hendungen besitzt. „Es ist eine 
tolle Aktion. Richtig klasse“, lobte Franziska Seifert, die 
ihren acht Monate alten Kurt in den Armen hielt. Ehemann 
Andreas Seifert pflanzte in Rekordzeit den Baum – ein 
Profi eben. Beim Pflanzen galt es zu beachten, dass die 
Wurzeln genug Platz haben, gerade und ganz in den 
Boden gesteckt werden. Ein Schutzgitter verhindert, dass 
die jungen Bäume von Rehen zerbissen werden. 

Die Esskastanie, die heuer gepflanzt wurde, gehört zu 
den klimastabilen Baumarten, die wohl auch in den 
nächsten 100 Jahren noch gut gedeihen werden. Die 
Baumart ist laut Michael Merkel eine schöne Ergänzung 
zu den bereits vorhandenen Bäumen des Stadtwaldes wie 
Buche, Fichte oder Kiefer. 

Die erste Baumpflanz-Aktion hatte es zu Corona-Zeiten 
gegeben, im März 2021; damals aufgrund der Pandemie 
ohne Eltern und Kindern, nur mit dem Stadtrat. Der Kin-
der-, Jugend- und Sozialausschuss der Stadt Mellrichstadt 
betreut das Projekt. Heuer waren die Stadträte Sabine 
Buß und Michael Mühlfeld genauso wie der Geschäftsführer 

der Forstbetriebsgemeinschaft, André Link, mit von der 
Partie. Bürgermeister Michael Kraus betonte, das große 
Interesse zeigte, wie wichtig der Wald sei. 

Wer tüchtig seinen Baum gepflanzt hatte, kam an-
schließend an der Jagdhütte in den Genuss einer kleinen 
Brotzeit. 

Michael Merkel ging auf die Situation des Waldes im 
vergangenen Jahr ein. Dieses sei für ihn ein Jahr zum 
Durchschnaufen gewesen. „Es war ein sehr gutes Jahr für 
den Wald“, betont der Revierförster. Das Frühjahr 2024 
sei sehr feucht gewesen. Doch leider seien viele neuen 
Triebe der Bäume durch den Spätfrost erfroren. Das 
Pflanzen der Esskastanien soll diese Ausfälle nun zum Teil 
ausgleichen. 

Die Borkenkäferplage sei zu Beginn des Jahres 2024 
sehr heftig gewesen, doch zum Glück sei diese dann 
schnell durch den feuchten Sommer „im Sand verlaufen“, 
denn mit dem feuchten Wetter komme der Borkenkäfer 
nicht so zurecht. In diesem Jahr habe es gut geregnet, 
doch zuletzt sei die Feuchtigkeit im Boden zurückgegangen. 
Wenn es nun weiter so trocken bleibt, könne sich das 
negativ auswirken. Denn dann könnte man nicht mehr 
von den feuchten Monaten zuvor profitieren. 

„Wir brauchen im Wald sehr viele verschiedene Baum-
arten und wollen klimastabile Arten anpflanzen, wie eben 
die Esskastanie oder auch Elsbeere, Kirsche oder Sommer-
linde", erklärt Michael Merkel. Der Boden, auf dem die 
Pflanzaktionen erfolgt, besteht aus nährstoffärmerem 
Buntsandstein. Darauf können viele Baumarten wachsen. 

Jede Pflanzaktion hat nach Merkels Ansicht ihre eigene 
Geschichte. Jeder Jahrgang, der neu dazukomme, forme 
die Gemeinschaft mit. Im Wald und auch im menschlichen 
Leben. 

Heiko Rebhan 
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Für jedes Neugeborene  
einen Baum gepflanzt
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In Mellrichstadt kommt der laufende Planungsprozess 
zur Erstellung eines städtebaulichen Entwick-lungskonzepts 
(ISEK) in seine entscheidende Phase. Die von den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie von lokalen Experten bislang 
eingebrachten Ideen und Anregungen für verschiedene 
Themenfelder der Stadtentwicklung sollen in impuls-
gebende Zukunftsprojekte überführt werden, für die 
eine hohe staat-liche Förderung gewährt werden kann. 
Hierzu findet am Dienstag, 20. Mai 2025 um 18:00 Uhr 
ein Bürgerworkshop in der Oskar-Herbig-Halle statt, zu 
dem alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen sind. 

Mit der Aufnahme in das Programm „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“ der Städtebauförderung be-
stehen für Mellrichstadt beste Chancen zur Förderung 
impulsgebender Maßnahmen in zentralen Feldern der 
Stadtentwicklung. Voraussetzung ist, dass die Stadt und 
ihre Bürgerschaft weiter gemeinsam an einem Entwick-
lungskonzept schmieden. Dieses Entwicklungskonzept – 
kurz ISEK genannt – soll alle Maßnahmen und Investitionen 
enthalten, die für die zukünftige Entwicklung Mellrich-
stadts wichtig und förderfähig sind. 

Eine erste Auftaktveranstaltung zum ISEK-Planungs-
prozess hat bereits am 11. Juni 2024 in der Oskar-Herbig-
Halle stattgefunden. Auf Basis der Ergebnisse dieser Ver-
anstaltung wurden bis März 2025 vier themenbezogene 
Arbeitskreise und mehrere Vor-Ort-Gespräche mit lokalen 
Experten durchgeführt. Die hier angeregten Maßnahmen 
sollen in einem Bürgerworkshop vertieft, ergänzt und in 
umsetzungsfähige Impulsprojekte überführt werden. Dies 
soll an folgenden vier Thementischen geschehen: 

 
Thementisch 1: Aufwertung der Altstadt, Klimaschutz,  

Verkehr, Anbindung der Stadtteile 
Thementisch 2: Einzelhandel und Tourismus 
Thementisch 3: Wohnen und soziale Infrastruktur 
Thementisch 4: Wirtschaft und Beschäftigung 
 
Um zu tragfähigen Ergebnissen des Bürgerworkshops 

zu kommen, ist die Stadt Mellrichstadt ganz wesent-lich 
auf die Mithilfe ihrer Bürgerinnen und Bürger angewiesen. 
Die Stadt ruft daher zu einer regen Beteiligung am Bür-
gerworkshop und zu engagierter Mitarbeit an einem der 
Thementische auf.

Zukunftsprojekte für Mellrichstadt  
sollen Konturen gewinnen

Einladung zum ISEK-Bürgerworkshop am 20. Mai 2025

F E R N P O S T  
Nachrichten aus der Umgebung

Rhön-Zügle startet in die Saison 

Die Museumsbahn des Fränkischen 
Freilandmuseums Fladungen nimmt ab 
Sonntag, 4. Mai 2025, wieder Fahrt auf: 
Bis zum 19. Oktober ist das beliebte 
„Rhön-Zügle“ an insgesamt 19 Fahrtagen 
im Dampf- oder Dieselbetrieb auf der 
Strecke durch das idyllische Streutal zwi-
schen Fladungen und Mellrichstadt un-
terwegs. Fahrkarten für die Fahrtage im 
Mai und Juni sind bereits unter www.frei-
landmuseum-fladungen.de erhältlich. 

 

Text und Foto: Rhön GmbH, Florian Trykowski
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Die Bundeswehr führt eine mehrtägige Übung im Mai 
2025 (Orientierungsübungen vom 07.05.2025 bis 09.05.2025 
und vom 12.05.2025 bis 15.05.2025 sowie Durchschlage-
übung vom 19.05.2025 bis 21.05.2025) auch in Teilen des 
Landkreises Rhön-Grabfeld durch.  

Der räumliche Schwerpunkt bezieht sich hauptsächlich 
auf das Truppenübungsplatzgelände Wildflecken. Der 
Landkreis Rhön-Grabfeld könnte bei den Orientierungs-
übungen aber auch in den Gemeindebereichen der Stadt 
Bischofsheim i. d. Rhön und Sandberg betroffen sein. Bei 
der abschließenden Durchschlageübung könnten zusätzlich 

auch Teile des Salzforstes, des Besengaus und der Langen 
Rhön sowie das obere Brend-, Els und Streutal betroffen 
sein.  

Das Manöver ist mit einer Truppenstärke von ca. 30 
Soldaten und zwei Radfahrzeugen angesetzt. Die Sperrung 
von Verkehrswegen ist nicht beabsichtigt. Bei der auch 
zur Nachtzeit stattfindenden Übung ist der Einsatz von 
Munition nicht vorgesehen. Schäden im Rahmen des Ma-
növers sind bei der zuständigen Gemeinde anzumelden, 
sofern sie nicht bereits durch die Einheiten der Bundeswehr 
oder den örtlichen Übungsleiter abgegolten worden sind. 

Bundeswehrübung im Bereich  
des Landkreises Rhön-Grabfeld

Aufgrund des Erfolgs der letzten Jahre wird 
es auch im Oktober 2025 den Aktionsmonat 
„Gesund älter werden“ im Landkreis Rhön-
Grabfeld geben. Vereine, Institutionen und alle 
Anbietenden sind herzlich dazu aufgerufen, 
ihre Angebote für den Aktionsmonat zu melden. 
Ziel ist es, erneut ein abwechslungsreiches und 
interessantes Programm für die Bürgerinnen 
und Bürger zu gestalten.  

Das Landratsamt, insbesondere der Pfle-
gestützpunkt Rhön-Grabfeld, die Fachstelle für 
Senioren und Menschen mit Behinderung und 
die Gesundheitsregionplus, geben den land-
kreisweiten Anbietenden erneut eine Plattform 
zur Bewerbung von Angeboten, die ein ge-
sundes Alter(n) ermöglichen. Die körperliche, 
seelische und geistige Fitness zu stärken und 
ein breites Spektrum an Möglichkeiten zur ak-
tiven Freizeitgestaltung aufzuzeigen, sind die 
Ziele des Aktionsmonats. 

Interessierte können sich mit einer Veranstaltung, 
einem Hinweis auf ein regelmäßiges Angebot oder einer 
Schnupperstunde einbringen. Mögliche Angebote sind 
Informations-Veranstaltungen, Wanderungen, Lesungen, 
Filmabende, Sportgruppen, Ausflüge, Fachvorträge, Koch-
angebote und Weiteres. Auch digitale Angebote sind 
herzlich willkommen. Über die Homepage www.pfle-
gestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de können über den Bereich 
„Aktuelles“ die „Veranstaltungen“ angewählt werden. 
Hier haben Anbietende am Ende der Seite die Möglichkeit 
ihr Angebot für den Aktionsmonat anzumelden. Über 
diesen Link: https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grab-
feld.de/aktuelles/veranstaltungen/eingabemaske-fuer-ver-

anstaltungen oder den QR-Code geht es direkt dorthin. 
Sollten auch nur grobe Ideen vorhanden sein, sind 

potentielle Anbietende herzlich eingeladen auch diese 
zu melden – zusammen mit dem Organisationsteam 
findet sich sicherlich eine Lösung! 

Bei Interesse oder Fragen stehen die 
Mitarbeitenden des Amtes für Senioren 
und Menschen mit Behinderung des Land-
kreises Rhön-Grabfeld unter Tel. 09771 
94-239 oder -433 oder per E-Mail unter 
aktionsmonat@rhoen-grabfeld.de zur 
Verfügung.  

Anmeldungen sind bis 16. Mai möglich.

Angebote für  
„Gesund älter werden“ gesucht

Archivfoto: Julia Bardroff / Landkreis Rhön-Grabfeld



15

F E R N P O S T

Wirtschaftsförderung: Resilienz in  
Transformationsprozessen fördern

Die Wirtschaftsförderung der Landkreise Bad Kissingen 
und Rhön-Grabfeld lädt in Kooperation mit der vbw – 
Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V., Geschäftsstelle 
Unterfranken, sowie der Taskforce Fachkräftesicherung 
FKS+ zu einer spannenden und praxisnahen Veranstaltung 
zum Thema Resilienzförderung in Transformationspro-
zessen ein. Unternehmer der Region sind eingeladen, 
Strategien und konkrete Ansätze kennenzulernen, wie 
sie ihre Belegschaft im Strukturwandel stärken und er-
folgreich durch Veränderungsprozesse führen können. 
Der demografische Wandel, neue Technologien und die 

Dekarbonisierung verändern die Arbeitswelt tiefgreifend 
– Resilienz wird dabei zu einem entscheidenden Erfolgs-
faktor. Der erfahrene Referent Michael Hampel, Buchautor 
und Experte für nachhaltige Change-Prozesse, gibt Impulse 
aus der Praxis und zeigt Wege auf, wie Unternehmen 
Veränderungen aktiv gestalten und ihre Mitarbeitenden 
dafür gewinnen können. 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 15. Mai 
von 16:30 bis 18:30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts Rhön-Grabfeld (Spörleinstr. 11, Bad Neustadt) 
statt. Anmeldung: eveeno.com/resilienz_bad_neustadt

Die fünften Öko-Feldtage präsentieren am 18. und 
19. Juni 2025 auf dem Biolandbetrieb Wassergut Canitz 
in Sachsen alles, was die ökologische Landwirtschaft zu 
bieten hat. Ein zentrales Thema ist in diesem Jahr die 
enge Verbindung zwischen Öko-Landbau und dem Schutz 
des Trinkwassers. 

 
Die Zukunft einer nachhaltigen Landwirtschaft 

Über 310 Unternehmen präsentieren Lösungen und 
Perspektiven für eine nachhaltige Landwirtschaft. Auf 
dem Ausstellungsgelände können sich Landwirtinnen, 
Landwirte und alle Interessierte umfassend über Neuheiten 
aus Landtechnik, Pflanzenbau, Tierhaltung und Forschung 
informieren. Der Themenschwerpunkt der diesjährigen 
Öko-Feldtage in Sachsen liegt auf dem Wassermanage-
ment. Neue Bewässerungstechniken, eine bodenschonende 
Bearbeitung oder eine angepasste Fruchtfolge können 
zum Wasserschutz beitragen. 

Als Highlight gelten die über 40 Maschinenvorfüh-
rungen zu den Themen Hacken zwischen und innerhalb 
der Reihen, Striegeln, Bodenbearbeitung (Luzerneumbruch) 
und Futterbergung. Auf einer Sonderfläche zeigen Aus-
stellende neue Geräte aus der autonomen Landtechnik. 
Die Öko-Feldtage sind der ideale Treffpunkt für alle Öko-
Betriebe und solche, die es werden wollen. 

 
Kostenlose Busfahrt aus den Öko-Modellregionen 

Die unterfränkischen Öko-Modellregionen Oberes 
Werntal, Rhön-Grabfeld und stadt.land.wü. laden ge-
meinsam zur Teilnahme an einer eintägigen Busfahrt zu 
den Öko-Feldtagen am Mittwoch, 18. Juni 2025, ein. 

Die Busfahrt ist kostenlos, Eintrittskarten für das Aus-
stellungsgelände müssen selbst besorgt werden. Die Bus-
fahrt wird über das Projekt „bio-offensive“ gefördert, 

welches aus Fördermitteln der Landwirtschaftlichen Ren-
tenbank unterstützt wird. Träger des Projektes sind das 
Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL) und 
der Verband der Landwirtschaftskammern (VLK). 

 
Programm und Reiseverlauf (Mittwoch, 18. Juni 2025) 

05:30 Uhr Zustieg Würzburg (IKEA) 
06:00 Uhr Zustieg Oberes Werntal  

(Pendlerparkplatz A70) 
06:30 Uhr Zustieg Rhön-Grabfeld  

(Pendlerparkplatz Rödelmaier) 
ca. 10 Uhr Ankunft 
ca. 16 Uhr Rückfahrt 
 
Bei Interesse wird um Anmeldung bis zum 4. Juni 

über eveeno.com/261777434 oder oekomodellregion@ 
lra-wue.bayern.de gebeten. Fragen beantwortet Hanna 
Dorn, Tel. 0931 8003-5108. Mehr Informationen sind auf 
der Webseite der Öko-Modellregion Rhön-Grabfeld auf  
oekomodellregionen.bayern/rhoen-grabfeld unter der 
Rubrik „Termine“ zu finden.

Öko-Feldtage 2025: Treffpunkt  
der Bio-Landwirtschaft
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Die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für das Bürgerbüro.

Die Stelle ist in der Entgeltgruppe E 6
(je nach Qualifikation) eingruppiert.

Die vollständige Stellenausschreibung
mit Anforderungsprofil finden Sie unter:

www.vg-mellrichstadt.de/aktuelles/offene-stellen

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hehn, Tel.Nr. 09776/608-13, 
E-Mail: peter.hehn@vg-mellrichstadt.de zur Verfügung.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen „Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

Bürgersprechstunde

Die monatliche Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael 
Kraus entfällt im Mai. Um Beachtung wird gebeten.

IM MAIÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium 
Do, 22.05. 17:00 Uhr Stadtrat 

Ort: Feuerwehrgerätehaus

Nachrichten aus 
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.04.2025 
 

 

Sterbefälle 

• 19.03.2025 Elfriede Hoch (geb. Wetzel) 
Mellrichstadt 

• 22.03.2025 Ida Ingeborg Heinick (geb. Klee) 
Mellrichstadt 

 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die 
in der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden sollen, 
per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen
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Streutal-Journal
Hauptstr. 9 • Mellrichstadt

Gleich gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft

18 - 200 mm    1:3,5-5,6

Mo-Do 9-16 / Fr 9-13 Uhr
     09776 26297-19       

info@streutal-journal.de

W E R B E P O S T  
Anzeigen

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Deutschland – ein Land der Schmerzpa琀enten. Sind Sie vielleicht auch 
betroffen? Ca. fünf Millionen Menschen leiden an Polyneuropathie. 
Zu den häufigsten Ursachen zählen Diabetes mellitus, Dialyse, Chemo-
therapie, Medikamenteneinnahme und starker Alkoholkonsum. Rund 
ein Dri琀el aller Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. Werden Sie ak琀v und 
informieren sich beim Beratungs-Tag über die alterna琀ve, nicht schul-
medizinische HiToP®Hochtontherapie.
Donnerstag, den 22.05.2025
Bi琀e vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen Beratungstermin, 
auch telefonisch möglich.
Rhön-Apotheke, Apothekerin Kathrin Lenhart
Marktplatz 14, 97638 Mellrichstadt
Telefon 09776 - 8 11 00

Anzeige
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Hoch-/Tiefbau    Fliesenleger

Neubau/Sanierung Malerarbeiten

Pflasterarbeiten   Landschaftsbau

Tel. 0171 123 44 65
www.rust-bau.de

Überlandwerk Rhön GmbH 
Sondheimer Str. 5 | 97638 Mellrichstadt

Einfach anrufen: 09776 61-620
E-Mail an: sonne@uew-rhoen.de

uew-rhoen.de/sonne  

Ihr Profi für  
Fotovoltaik aus  
der Rhön!

Sichern Sie sich JETZT Ihr 
individuelles Angebot!
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Wasserspektakel  •  Großspielgeräte 
•  DJ & Animationsteam  •

Freier Eintritt für unsere Powergiro-Kids! 
Hol Dir Deinen Gutschein in Deiner Sparkassen昀liale ab!

präsentiert von:

S
Sparkasse

Bad Neustadt a. d. Saale

Du bist noch kein Powergiro-Kid?
Zinsen, Karte & Cash –  

kostenloses Girokonto bis zum 18. Geburtstag! 

• Cash abheben – kostenlos
• Banking in der Filiale, online & mobil

• 0,50 % Zinsen –  jetzt sogar bis 1.000 €  
• Sparkassen-Card for free – mit Wunsch-PIN 

TRIAMARE
 Bad Neustadt a. d. Saale

15. Juni 2025, 13 - 17 Uhr



www.auto-rhoen.de Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen aller Marken

Paulinenstraße 1 B  •  97645 Ostheim v. d. Rhön

AUTOGLAS RHÖN und FIX AUTO RHÖN sind Marken von

Ihr Karosserie- & Lackspezialist in Ostheim

 Unfallschadenreparaturen aller Marken
 DEKRA-zertifizierter Unfallspezialist
 modernste Reparaturtechnologien
 Hol- und Bringservice
 Ersatzmobilität

Gleich Termin vereinbaren!
09777 91220  • glas@auto-rhoen.de

* je nach Versicherer

AUTOGLAS RHÖN
Steinschlag? Kein Problem!

 Wir reparieren oder tauschen Ihre Scheibe

  Reparatur für Kaskoversicherte meist kostenlos* 

Schnell und professionell


